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Kolumne

Denk-Fasten

Gleich nach Aschermittwoch be-
ginnt die 40-tägige Fastenzeit. Zur
Fastenzeit gehört der Verzicht. Lei-
der ist Fasten zu einer Art Früh-
jahrs-Silvester verkommen. Viele
Vorsätze,wenigkonkreteUmsetzun-
gen. Soll ich auf Fleisch, Schoko-
lade, Kaffee und Alkohol verzichten
oder nur auf Alkohol und Schoko-
lade?

Es gibt immer viele (gute) Gründe,
auf etwas nicht zu verzichten.
Fasten ist aber nicht nur der völlige
oder teilweise Verzicht auf Genuss-
mittel über einen bestimmten Zeit-
raum.
Es gibt trendige Varianten wie
Handy-Fasten, Plastik-Fasten, Klima-
Fasten oder Konsum-Fasten. Populär
ist momentan das Denk-Fasten.
Was du heute nicht denken kannst,
das denke auch nicht morgen und
schon gar nicht den Rest vom Jahr.
Es gibt Leute, die betreiben diese
Disziplin mit einem Eifer, dass einem
das Denken im Hals stecken bleibt.
In der Bibel steht: «Vom vielen Fas-
ten wanken mir die Knie, vor Ent -
behrung ist mein Körper abgema-
gert» (Psalmen 109,24). Allzu viel zu
fasten, in dem Fall, das Denken ein-
zuschränken, ist also mehr als nur
ungesund.

Leider leistet unsere moderne Welt
dem Nicht-Denken Vorschub. Was
soll ich mir mein Hirn zermartern,
wenn ich Google oder ChatGPT kon-
sultieren kann? Eine Arbeit selbst zu
schreiben, ist doch viel zu anstren-
gend.
Das sagen sich nicht nur Politiker
und Spitzenleute aus der Wirtschaft.
Auch hinter den Kirchenpforten wird
emsig nicht gedacht. Böse Zungen
behaupten gar, gewisse Kirchenver-
antwortliche nähmen in dieser
neuen Fastendisziplin eine Vorreiter-
rolle ein. Probleme werden aber
nicht durch Nicht-Denken gelöst und
durch Aussitzen schon gar nicht.
In der Bibel heisst es: «Er hat eine
Grube gegraben und ausgeführt und
ist in die Grube gefallen, die er ge-
macht hat» (Psalmen 7,16). Ähnlich-
keiten mit toten oder lebenden
Kirchenverantwortlichen ist reines
Wunsch-Nicht-Denken.

Pfarramt St. Martin

Dorfweg 1, 6043 Adligenswil
041 372 06 21
adligenswil@kpm.ch
Miriam Jehle, Karin Jeffrey
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag
8.30–11.30 und 13.30–17.30
Mittwoch und Donnerstag
8.30–11.30
Freitag 8.30–11.30 und 13.30–17.00

Pfarramt St. Pius

Schlösslistrasse 2, 6045 Meggen
041 377 22 36
meggen@kpm.ch
Karin Jeffrey, Yvonne Bernet
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
8.30–11.30 und 13.30–17.30
Freitag 8.30–11.30 und 13.30–17.00

Pfarramt St. Oswald

Kirchrainstrasse 6
6044 Udligenswil
041 371 02 20
udligenswil@kpm.ch
Sandra Mettler
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30–11.30
Donnerstag 8.30–11.30 und
13.30–17.30

Pastoralraumleitung
Ruedy Sigrist-Dahinden,
Pastoralraumleiter
Karl Abbt, Leitender Priester

Alle weiterenMitarbeitenden sind
zu finden unter www.kpm.ch.

Robert Pally,
Religionspädagoge
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Schnupperlehre

Die Sonne zu Gast bei uns

Roj bedeutet in der kurdischen
Sprache «Sonne/Tag». Somit hatten
wir in diesen winterlichen Tagen
mit Roj Molla etwas extra Sonnen-
schein in unserem Pfarramt.

Roj ist 13 Jahre alt, stammt ursprüng-
lich aus Syrien und lebt seit ungefähr
10 Jahren mit ihrer Familie in
Meggen. Die Schülerin besucht in
Meggen die 2. Sekundarklasse.

Im Januar absolvierte sie bei uns eine
Schnupperwoche und sprach zum
Abschluss über ihre Eindrücke.

Wie fühlst du dich nun am Ende der
Woche?
Es hat mir sehr gefallen eine Woche
lang bei der Pfarrei schnuppern zu
dürfen. Ich habe auch viel Neues er-
fahren, die Kirchen- und Pfarrei-
räume gesehen und ich habe auch
neue Personen kennengelernt. Alle
waren offen und freundlich.

Was hast du während dieser Zeit
positiv erlebt?
Besonders gefallen, hat mir die Arbeit
im Sekretariat. Es war spannend zu
erfahren, was sie alles machen müs-
sen. Ich durfte mithelfen, Mails zu
schreiben, Dokumente auszudrucken

und zu kopieren. Der Besuch bei den
Erstklässlern war auch gut, ich durfte
beim Religionsunterricht dabei sein
und schauen, was die Kinder lernen.
Die Religionslehrerin hat es sehr gut,
spannend und lustig für die Kinder
gemacht. Es war mir auch eine
Freude, bei der Vorbereitung eines
Events zu helfen. Es war auch schön
zu beobachten, wie Katja die Orgel
bedient hat, ich durfte danebensitzen
und zuschauen. Danach sind wir in
die Piuskirche gegangen und dort hat
sie mir noch die grosse Orgel gezeigt
und was Kleines vorgespielt.

Was hat dich gestört?
Da ich anfänglich nur auf dem Sekre-
tariat sein wollte und dann den Plan
mit den diversen Einsätzen erhielt,
war ich etwas erstaunt. Trotz meinen
Vorstellungen der Schnupperwoche,
verhielt ich mich ruhig und wollte of-
fen sein, was auf mich zukommt. Als
ich dann die Vielfältigkeit des Sekre-
tariats und deren breiten Aufgaben-
bereich (Pfarreiblatt erstellen, Tele-
fonanrufe entgegennehmen, Briefe
schreiben, Unterstützung der Reli-
gionslehrpersonen, Vorbereitung für
die Gottesdienste und Feste wie Tau-
fen, Eheschliessungen, Beerdigungen

usw.) sah, war ich positiv überrascht.
Auch die Einblicke in die anderen
Berufsrichtungen der kath. Kirche
(Pastoralraumleitung, Religionsunter-
richt, Gottesdienst, Organistin), fand
ich interessant.

Welche Inputs nehme ich von dieser
Woche mit in meinen Alltag?
Ich habe jetzt etwas mehr Wissen
über die katholische Kirche. Und ich
habe auch erfahren, wie viel Arbeit
beim Sekretariat hängen bleibt und
mit wie viel Engagement sie sich ein-
bringen. Früher dachte ich immer
Orgel spielen sei nicht so schwierig,
aber ich habe erfahren, dass man mit
den Händen und Füssen spielen
können muss. Ein Input ist noch, wie
aufwendig es sein kann, Events zu
planen und sich dann auch darauf
vorzubereiten.

Ich möchte mich bei Ihnen sowie
Ihren Kolleginnen und Kollegen ganz
herzlich bedanken, dass ich hier sein
durfte!

Liebe Roj, es war schön, dich bei uns
zu haben, und dir die vielseitige Ar -
beit auf einem Pfarramt zu zeigen.

Das Interview führte
Clivia Vogel, Katechetin

Das PfarramtMeggen Bild: RojMolla
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Pastoralraum

Jugendreise

Segeltörn in Holland
27. September bis 5. Oktober

In den Herbstferien fahren wir nach
Holland und verbringen eine Woche
gemeinsam auf einem über 100-jäh-
rigen Segelschiff.

Zusammen an einem Strick ziehen
ist nicht nur wichtig, sondern eine
Bedingung, damit die Segel über-
haupt gesetzt werden können. Jeden
Abend ist das Schiff in einem ande-
ren Hafen und so ergibt das für uns
neue Orte, die wir zu Fuss oder mit
dem Velo erkunden können.

Möchtest du einen Urlaub der ganz
besonderen Art und vor allem mit
Gleichaltrigen (15–25 Jahre) erleben,
dann ist dies das absolut Richtige!

Kosten für Jugendliche
der Meggerwald-Pfarreien
Schüler*innen Fr. 550.00
Lernende Fr. 650.00
Verdienende Fr. 750.00

Informationsabend
Donnerstag, 29. Februar um 19.00
Pfarreisaal Teufmatt Adligenswil

Anmeldung/Kontaktperson
Ursula Siegenthaler
ursula.siegenthaler@kpm.ch
079 224 02 44

Personalmutation

Uf Wiederluege!

Seit dem 1. August 2023 hat Felix
Pfister den Pastoralraum als Be-
reichsleitung Bildung und Katechese
bereichert.

Aufgrund von veränderten Bedingun-
gen in der Pastoral hat er sich ent-
schlossen, eine neue Herausforde-
rung anzunehmen.

Wir bedauern seinen Entscheid sehr
und danken ihm herzlich für seinen
kompetenten Einsatz.

Lieber Felix, unsere besten Wünsche
begleiten dich an deine neue Wir-
kungsstätte im Kanton Zug.

Adligenswil

Kirchenrat

Mütter- und Väterberatung

Datum: Montag, 26. Februar
Zeit: 14.00–17.00
Ort: Gemeindehaus Adligenswil,
SiZi Bützi im 1. Stock
Voranmeldung: 041 208 73 33,
Montag bis Freitag, 08.00–
12.00/13.00–17.00

W

Segeltörn in Holland – Schiff Fortuna in der Abendsonne. Bild: zvg

Erschwerte Zutritte
in die Pfarrkirche

Eingeschränkter Zutritt ab
Montag, 19. Februar bis Samstag,
24. Februar 2024.

Kein Gottesdienst am Sonntag,
25. Februar in der Pfarrkirche;
ökumenischer Gottesdienst um
10.00 in der Thomaskirche, Zent-
rum Teufmatt Adligenswil.

Gesperrter Zutritt ab Montag,
26. Februar bis Freitag, 1. März.
Hinweis: in dieser Zeit schwei-
gen die Kirchenglocken und die
Kirchenuhr steht still.

Einschränkungen ab Montag,
4. März bis Freitag, 8. März vorbe-
halten (Reservewoche für Unvor-
hergesehenes und Zeitverzöge-
rungen).

Felix Pfister, Religionspädagoge
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Ökumenische Gruppe

Olivenöl, Za’tar und Brot –
Tawfiq Darwish und Jochi
Weil im Dialog

Frieden setzt Dialog, Anerkennung
und Begegnung voraus. Der Blick auf
die Nakba-Ausstellung in der Thomas -
kirche gibt Hinweise.
Zwei Generationen mit unterschiedli-
chen Lebenserfahrungen stehen im
Dialog, auch mit der Olivenöl-Kam-
pagne. Und sie wünschen den Men-
schen in Israel und Palästina Heimat
und Boden zum Leben – Frieden
eben. Und der kommt leise daher.
Datum: Freitag, 23. Februar
Zeit: 19.30–21.00
Ort: Thomaskirche

Ökumenischer Gottesdienst

Dieser ökumenische Gottesdienst
mit Barbara Steiner und Karl Abbt
findet im Kontext der Ausstellung zu
Palästina und im Hinblick auf den
Weltgebetstag statt. Musikalische Be-
gleitung durch den katholischen Kir-
chenchor Udligenswil.
Datum: Sonntag, 25. Februar
Zeit: 10.00
Ort: Thomaskirche

Club junger Eltern

Bimbikafi für Eltern und
Kinder von 0 bis 4 Jahren

Das Bimbikafi ist ein Spiel- und Kon-
takt-Treff für Mütter, Väter, Gross-
eltern und Kinder bis ca. 4 Jahre.
Der Krabbeltreff ist kostenlos und es
braucht keine Anmeldung.
Datum: Donnerstag, 22. Februar
Zeit: 14.30–16.30
Ort: Foyer der reformierten Kirche
Auskunft: bimbikafi@cje-
adligenswil.ch, Lisa Häfliger
www.cje-adligenswil.ch

Kasperlitheater

Datum: Mittwoch, 28. Februar
Zeit: 1. Vorstellung 15.15,
2. Vorstellung 16.15
Ort: AGZ Adligenswil, Pilatussaal
Kosten: Es goldigs Nütelinüt (freiwil-
lige Kollekte).
Die Platzzahl ist beschränkt. Vorgän-
gige Anmeldung ist erforderlich.
Kinder unter 3 Jahren müssen von
einer erwachsenen Person begleitet
werden.
Anmeldung und Auskunft:
www.cje-adligenswil.ch

Meggen

Cantus

Musik im Gottesdienst

Der französische Komponist Gabriel
Fauré starb am 4. November 1924.
Zum hundertsten Todesjahr singt der
Cantus Meggen zwei Sätze aus seiner
«Messe basse» für Frauenchor und
die bezaubernde «Cantique de Jean
Racine»; der junge Bariton Dario
Lupi wird Faurés «O salutaris hostia»
aufführen. Ausserdem ist «So liebt
Gott die Welt» von Bob Chilcott zu
hören. Katja Lassauer begleitet an
der Orgel.

SGF

Osterkranz selber herstellen

Stellen Sie einen dekorativen Kranz
aus Heu und Naturmaterialien für
die Osterzeit her.
Unter fachkundiger Anleitung von
Lydia Felder binden Sie einen indi -
viduellen Osterkranz, der Sie sogar
mehrere Jahre begleiten wird. Alle
Materialien werden zur Verfügung
gestellt.
Der Abend wird mit Getränken und
Knabbereien abgerundet. Falls vor-
handen, bitte eine Heissleimpistole
und eine Schürze mitbringen.
Datum: Donnerstag, 22. Februar
Zeit: 18.00–21.00
Ort: Pfarreiheim St. Pius Meggen
Kosten: Mitglieder Fr. 90.00, Nicht-
mitglieder Fr. 110.00
Auskunft: Gabriela Sigrist,
041 320 65 00, gsigrist@sgfmeggen.ch

Sonntag, 25. Februar um 10.45
in der Piuskirche Meggen

Bild: pixabay.com
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MaPaKi

Krabbeltreff/Kontaktzmorge

Datum: Mittwoch, 21. Februar
Zeit: 09.00–10.45
Ort: Pfarreiheim
Kosten: pro Person Fr. 5.00
Auskunft/Anmeldung:
lisa.phu@mapaki.ch

Frauennetz

Feng-Shui

An diesem Workshop führt Sie Judith
Bertsch, Feng-Shui-Wohn-/Ge-
schäftsberaterin, in die Grundkennt-
nisse von Yin und Yang und des
Energiezuflusses in Ihrem Zuhause
oder in Ihrem Büro ein. Sie lernen,
wie Sie die energetische Balance in
Ihrem Zuhause verbessern können.
Weitere Informationen finden Sie auf
der Webseite.
Datum: Montag, 26. Februar
Zeit: 08.30 bis ca. 21.00
Ort: Pfarreiheim Meggen
Leitung: Judith Bertsch, Meggen
Kosten: Fr. 20.00 für Mitglieder,
Fr. 30.00 für Nichtmitglieder
Anmeldung: erforderlich über
www.frauennetz.ch

Udligenswil

Frauenzirkel

Spiel- und Krabbeltreff

Die Kleinsten geniessen das Zusam-
mensein mit Gleichaltrigen – die Ma-
mis und Papis knüpfen Kontakte.
Während sich die Erwachsenen ge-
mütlich unterhalten, können sich die
Kinder gegenseitig kennenlernen
und spielen. Alle nehmen ihre Ver-
pflegung selbst mit. Am 21. Februar
wird Kinderphysiotherapeutin Sabine
Burget Richter anwesend sein.
Datum: Mittwoch, 21. Februar
Zeit: 09.00–11.00
Ort: Pfarreisaal
Kosten: Eintritt frei

Vorankündigungen nächste Daten:
Dienstag, 12. März
Montag, 22. April

Offene Turnhalle

Keine Langweile mehr an kühlen
Sonntagen. Der Frauenzirkel stellt
Indoor-Bewegungslandschaften zur
Verfügung, in denen sich die Kin-
der – in Begleitung der Eltern – frei
bewegen und spielen können. Es ist
keine Voranmeldung nötig. An-
sprechpersonen vom Frauenzirkel
sind vor Ort. Versicherung ist Sache
der Teilnehmenden.
Datum: Sonntag, 25. Februar
Zeit: 09.00–11.00
Ort: Turnhalle
Kosten: freiwillige Kollekte
Mitbringen: bequeme Kleidung und
Anti-Rutsch-Socken

Vorankündigungen nächste Daten:
Sonntag, 24. März
Sonntag, 28. April

Herzliche Einladung
zum Zmörgele

Geniesst mit uns feine Köstlichkei -
ten in gemütlicher Atmosphäre. Wir
freuen uns auf Gross und Klein, mit
oder ohne Kinder.
Datum: Mittwoch, 28. Februar
Zeit: 09.00–11.00
Ort: Pfarreisaal
Kosten: Erwachsene Fr. 5.00,
Kinder Fr. 2.00

FrauenNetz

Willkommen
am Mittagstisch!

Wir haben uns zum Ziel gesetzt,
Menschen in unserer Gemeinde zu-
sammenzubringen, ob Eltern mit
Kindern, Alleinstehende, Seniorinnen
und Senioren oder Gruppen. Dies
pflegen wir bei einem gemeinsamen
Mittagessen im Pfarreisaal.

Anmeldung für das Essen ist jeweils
bis am vorangehenden Sonntag per
Mail an mittagstisch@frauennetz-
udligenswil.ch oder bei Susan Bucher
unter Tel. 041 370 36 75 zu richten
(bitte Datum des Mittagstisches, Name
und Anzahl Personen auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen).
Datum: Donnerstag, 29. Februar
Zeit: 11.45–13.30
Ort: Pfarreisaal
Kosten: Erwachsene Fr. 12.00,
Kinder (ab Kindergartenalter)
Fr. 6.00

Vorankündigung nächster Mittags-
tisch: Donnerstag, 21. März

Sanierung Schlösslistrasse

Von Anfang Februar bis Mitte
April wird die dritte Etappe der
Schlösslistrasse saniert. In dieser
Zeit ist die Zufahrt zum Kirchen-
platz nicht möglich und die Park-
plätze entlang der Piuskirche ste-
hen nicht zur Verfügung.
Die Situation hat auch Auswir-
kungen auf die kommenden
kirchlichen Feste wie Palmsonn-
tag, Hoher Donnerstag, Karfreitag
und Ostern.

Besten Dank für die Kenntnis-
nahme.

W
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Weltgebetstag, 1. März – Palästina

«... durch das Band des Friedens»

Christliche Palästinenserinnen ha-
ben die Weltgebetstagsliturgie für
dieses Jahr verfasst.

Sie beschreiben ihr Land als winzigen
Fleck im Nahen Osten, der für die
drei abrahamitischen Religionen von
Bedeutung ist: Judentum, Christen-
tum und Islam.

Das Land hat eine leidvolle Ge-
schichte. Die aktuelle Situation ist
eine Folge der politischen Lage im

Nahen Osten nach dem Ersten Welt-
krieg und der Gründung des Staates
Israel 1948, nach dem Zweiten Welt-
krieg. Was von in Europa verfolgten
Juden und Jüdinnen als Tag des Ju-
bels gefeiert wurde, bedeutet für Pa-
lästinenser und Palästinenserinnen,
die damals ihre Heimat verloren,
eine Katastrophe, arabisch: Nakba.

Die Nachrichten von Krieg und Ter-
ror prägen unser Bild von ihrer Hei-
mat. Kaum Aufmerksamkeit erhalten

dabei Berichte über verschiedene
Organisationen und Projekte, die
sich aktiv für Versöhnung und Frie-
den einsetzen. Leider werden diese
Initiativen durch die Politik der
Machthabenden beider Seiten nicht
gefördert, sondern im Gegenteil
unterdrückt.

In diesem Spannungsfeld bewegen
sich die Palästinenserinnen, die für
uns die WGT-Feier nach dem Text
aus dem Brief an die Gemeinde in
Ephesus (Kapitel 4, Verse 1–7) vorbe-
reiteten. In ihrer Situation erweist
sich die Ermahnung «Ich bitte euch,
[…] ertragt einander in Liebe» als
grosse Herausforderung.

Ist in der gemeinsamen Sehnsucht
nach Frieden ein Miteinander statt
Gegeneinander möglich «durch das
Band des Friedens»?

Barbara Steiner,
ref. Pfarrerin

Hier feiern wir am Freitag, 1. März
den Weltgebetstag:

Udligenswil
14.00 im Pfarreisaal

Adligenswil
19.30 ref. Thomaskirche

Meggen
19.30 in der ref. Kirche

Anschliessend in allen Pfarreien
gemütliches Beisammensein mit
palästinensischen Köstlichkeiten.

Es sind alle herzlich eingeladen.

Bild:WDPIC
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Gottesdienste Adligenswil Meggen Udligenswil

Freitag, 16. Februar
14.00 Rosenkranzgebet, Martinskirche
15.00 Eucharistiefeier, Sunneziel

Samstag, 17. Februar
18.00 Eucharistiefeier, Magdalenenkirche

Benno Graf

Sonntag, 18. Februar
09.30 Eucharistiefeier, Martinskirche

Alexander Mrvik, Karl Abbt
09.30 Eucharistiefeier, Oswaldkirche

Benno Graf
10.45 Eucharistiefeier, Piuskirche

Alexander Mrvik, Karl Abbt

Dienstag, 20. Februar
08.25 Rosenkranzgebet, Muttergotteskapelle
09.00 Eucharistiefeier, Muttergotteskapelle, anschl. Pfarreikaffee

Mittwoch, 21. Februar
06.10 Laudes, Martinskirche
09.45 Rosenkranzgebet, Bächli-Treff
10.00 Gottesdienst, AGZ Riedbach
10.30 Gottesdienst, Bächli-Treff
18.00 Friedensgebet, ref. Kirche

Donnerstag, 22. Februar
08.00 Rosenkranzgebet für Berufungen, Theresienkapelle
09.00 Eucharistiefeier, Theresienkapelle

Chronik

Adligenswil

Taufe

4.2. Jakub Kutschera

Kollekten

21.1. Verein Begleitung v. Schwer-
kranken u. Sterbenden 243.65

28.1. Caritas Luzern 157.85

Meggen

Todesfall

24.1. Alois Hofer,
Jg. 1932, Benzeholzstr. 20a

Kollekten

21.1. Verein Begleitung v. Schwer-
kranken u. Sterbenden 290.25

28.1. Caritas Luzern 278.90

Udligenswil

Taufe

21.1. Fiona Burri

Kollekten

21.1. Verein Begleitung v. Schwer-
kranken u. Sterbenden 38.70

28.1. Caritas Luzern 224.20

Kollekten

18. Februar
Die Dargebotene Hand, Tel. 143

25. Februar
Diöz. Kirchenopfer für den
synodalen Prozess

Beichtgelegenheit

Nach Vereinbarung! Wenden Sie sich
bitte an das Pfarramt.
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Redaktionsschluss
Pfarreiblatt Nr. 6
16. bis 31. März
27. Februar

Freitag, 23. Februar
15.00 Eucharistiefeier, Sunneziel

Karl Abbt

Samstag, 24. Februar
18.00 Eucharistiefeier, Magdalenenkirche

Karl Abbt

Sonntag, 25. Februar
09.30 Kommunionfeier, Oswaldkirche

Ruedy Sigrist
10.00 Ökumenischer Gottesdienst, Thomaskirche

Karl Abbt, Barbara Steiner
Musikalische Begleitung durch den katholischen Kirchenchor
Udligenswil

10.45 Kommunionfeier, Piuskirche
Ruedy Sigrist
Musikalische Begleitung durch Cantus Meggen

Dienstag, 27. Februar
08.25 Rosenkranzgebet, Muttergotteskapelle
09.00 Eucharistiefeier mit Geburtstagsdank, Muttergotteskapelle,

anschl. Pfarreikaffee

Mittwoch, 28. Februar
10.00 Gottesdienst, AGZ Riedbach

Donnerstag, 29. Februar
08.00 Rosenkranzgebet für Berufungen, Theresienkapelle
09.00 Eucharistiefeier, Theresienkapelle

Ökumenisches
Friedensgebet

Mittwoch, 21. Februar, 18.00
Reformierte Kirche Meggen

Es besteht die Möglichkeit, zu-
sammen zu beten, still zu sein,
eine Kerze anzuzünden, Texte
vorzulesen oder zu erzählen,
was einen bewegt.

Bild: pixabay.com

Wir sind für Sie da!

Wünschen Sie Hausbesuche
oder haben Sie Anliegen,
die Sie mit einem Seelsorger
besprechen möchten?

Bitte wenden Sie sich an uns:
Telefon 041 379 00 66
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